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BM für Bildung, Wissenschaft und Kultur 
 

Anfragebeantwortung 
Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 1295/J-NR/2004 betreffend Förderungen, Aufwen- 
dungen, Projekte und sonstige Leistungen des Ressorts für das Bundesland Salzburg, die die Abge- 
ordneten Peter Haubner, Kolleginnen und Kollegen am 13. Januar 2004 an mich richteten, wird wie 
folgt beantwortet: 

A.   Schulen: 
1. Schulbauten: 

Die Baukosten für die in den Jahren 2000 bis 2003 fertig gestellten Schulbauvorhaben im Bundes- 
land Salzburg betragen insgesamt € 45,5 Mio. Damit wurden 1.470 zusätzliche Ausbildungsplätze 
geschaffen. Bei den fertig gestellten Vorhaben handelt es sich um folgende Schulen: 
AHS Saalfelden, Lichtenbergstraße 
AHS Seekirchen 
AHS Tamsweg 
AHS Strasswalchen 
AHS Salzburg, Gaisbergstraße 
BBS Oberndorf 
BBS Saalfelden, Almer Straße 
BBS Salzburg, Akademiestraße 
BBS Salzburg, Guggenmoosstraße 
BBS Tamsweg 

BBS Salzburg, Schloss Kleßheim 
BBS St. Margarethen/L. 
BBS Kuchl 
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BBS Salzburg, Kolping Straße 10 

Seit Geltung des BIG-Gesetzes wurden weiters seit 1. Januar 2001 folgende Zahlungen an Norm- 

mieten und Betriebskosten im Land Salzburg geleistet, aus denen die BIG die vermieterpflichtigen 

Erhaltungsmaßnahmen zu erfüllen hat: 

2001:     Normmiete rd.   €    14,0 Mio. 

Betriebskosten     rd.   €      l,9 Mio. 

2002:     Normmiete            rd.   €    13,0 Mio. 

Betriebskosten      rd.   €       1,0 Mio. 

2003:     Normmiete rd..   €     12,0 Mio. 

Betriebskosten     rd.   €       0,9 Mio. 

2. Allgemein bildende Schulen: 

Für die Salzburger AHS wurden für Ausstattung und Infrastruktur von 2000 bis 2003 insgesamt 

€ 11.896.850,-- zur Verfügung gestellt (ohne IT-Mittel aus der Computermilliarde). 

3. Berufsbildende Schulen: 

Für die berufsbildenden Schulen in Salzburg wie HAK, HTL, HLW usw. wurden zwischen 2000 

und 2003 insgesamt € 17.672.152,32 aufgewendet (ohne IT-Mittel aus der Computermilliarde). 

4. IT-lnvestitionen: 
Aus Mitteln der Computermilliarde entfielen auf die Schulen in Salzburg € 3.457.118,18. Diese 
Mittel wurden in erster Linie für die Lehrer/innenfortbildung, für Anbindung der Schulen an das 
Internet, Verbesserung der IT-Infrastruktur an Schulen, Notebookklassen und E-Learning Schulpro- 
jekte eingesetzt. 

5. Lehrer/innenbildung: 

Für den Bereich der Lehrer/innenbildung an der Pädagogischen Akademie, der Bildungsanstalt für 

Kindergartenpädagogik, den Pädagogischen bzw. Religionspädagogischen Instituten wurden im 

Zeitraum von 2000 bis 2003 insgesamt € 5.814.550,36 für Anlagen und Aufwendungen zur Verfü- 

gung gestellt. 
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B. Universitäten, tertiärer Bildungsbereich: 
In der Zeit von 2000 bis 2003 wurden der Universität Salzburg und der Universität Mozarteum fol- 
gende Beträge (in Mio. €) zugewiesen: 
Universität Salzburg: Universität Mozarteum: 
2000: 65,908                                                      26,084 
2001: 68,091                                                      27,894 
2002: 71,422                                                   28,885 
2003: 68,146                                                  27,815 

Raum- und Liegenschaftsangelegenheiten: 
1. Beteiligung an der Errichtung und am Ausbau des Universitäts- und Landessportzentrums Rif: 

Der Bund beteiligt sich mit 55 % an den Investitionskosten und am laufenden Betrieb. Der In- 
vestitionsanteil des Bundes beträgt für die Jahre 2000 bis 2004 insgesamt € 4,5 Mio. Der Anteil 
am laufenden Betrieb wird aus dem Budget der Universität Salzburg bezahlt und ist in den oben 
angeführten jährlichen Zuweisungen an die Universität enthalten. 

2. Generalsanierung der Frohnburg für Zwecke der Universität Mozarteum und des zugehörigen 
Studentenheimes: Herstellungskosten ca. € 1,4 Mio. (netto ohne USt.). 

3. Förderung von Studentenheimen: Für Studentenheimprojekte im Bundesland Salzburg wurden in 
den Jahren 2000 bis 2003 Investitionsförderungen in der Höhe von insgesamt € 2.527.460.90 
gewährt. 

Tertiäre Bildungseinrichtungen: 
In der Zeit von 2000 bis 2002 wurden seitens des Ressorts an tertiäre Bildungseinrichtungen im 

Bundesland Salzburg Projektmittel in der Höhe von insgesamt € 576.695,-- vergeben. 

C. Fachhochschulen: 
An den Erhalter von Fachhochschul-Studiengängen des Bundeslandes Salzburg, der FH Salzburg 
Fachhochschulgesellschaft m.b.H. und der Kammer für Arbeiter und Angestellte Salzburg , wurden 
von 2000 bis 2003 Bundesförderungsmittel in Höhe von € 25.870.145,50 angewiesen. Derzeit wer- 
den  l .442 Studienplätze in 9 Studiengängen gefördert. 
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D. Forschung: 

Für das Land Salzburg wurden im Rahmen der Bund/Bundesländer-Kooperation von 2000 bis 2003 
Forschungsvorhaben im Gesamtvolumen von € 239.208,-- vergeben, wobei der Anteil des Bundes- 
ministeriums für Bildung, Wissenschaft und Kultur € 75.991,-- betrug. 

Weiters wurden in diesem Zeitraum drei universitären und außeruniversitären Institutionen vom 
Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur für Forschungsprojekte insgesamt € 
343.303,72 zur Verfügung gestellt. 

Base - das Büro für angewandte Sozialforschung & Entwicklung wurde von 2000 bis 2003 mit 
insgesamt € 64.405,70 basissubventioniert. 

E. Kultur: 
1. Museale Förderungen. 

Da - abgesehen von den Bundesmuseen - Museumsangelegenheiten Landessache sind, subventio- 
niert der Bund Landes- und Gemeindemuseen sowie Museen anderer Institutionen, soweit ihnen 
überregionale Bedeutung zukommt. Derartige Einrichtungen im Bundesland Salzburg erhielten im 
Jahr 2000 insgesamt den Betrag von € 727.455,07, im Jahr 2001 von € 38.516,60, im Jahr 2002 von 
€ 1.105.297,-- und im Jahr 2003 von € 1.128.106. Eine detaillierte Auflistung der geförderten Ein- 
zelprojekte ist den jährlich erscheinenden Kulturberichten zu entnehmen, die auch dem Parlament 
vorgelegt werden und außerdem auf der Homepage des Ressorts einsehbar sind. 

2. Denkmalschutz und Denkmalpflege: 
Die Mittel, die vorwiegend im Wege des Bundesdenkmalamtes zur Verfügung gestellt werden, be- 
trugen für Projekte im Bundesland Salzburg 
2000:  €      786.435,47 
2001:: €      876.506,83 
2002: € 1.363.140,--. 
Für das Jahr 2003 liegen noch keine abschließenden Zahlen vor. 

3. Öffentliches Büchereiwesen und Volkskultur: 
Für die öffentlichen Büchereien und Projekte der Volkskultur wurden zwischen den Jahren 2000 

und 2003 insgesamt € 300.764,37 vom Ressort zur Verfügung gestellt. 
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F. Sonstige Förderungen: 
Im Bereich der Wissenschaftsförderung wurden für Förderungen wissenschaftlicher Publikationen, 

wissenschaftlicher studentischer, frauenspezifischer und künstlerischer Einrichtungen und Veran- 

staltungen sowie wissenschaftlicher Bibliotheken für den Zeitraum 2000 bis 2003 insgesamt 

€ 445.589,75 an Subventionsbeträgen angewiesen. 

Im Bereich der Bildungs- und Kulturförderung betrugen die Förderungen € 246.418,36. 

Den Salzburger Einrichtungen im Bereich der Erwachsenenbildung wurden in der Zeit von 2000 bis 

2003 insgesamt € 2.615.203,20 an Fördermitteln zur Verfügung gestellt. 
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